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KULTUR IN KÜRZE 

Ne^hrskonzert des HekMbeiger 
Kammerorchesters in Balzers 
BALZERS - Das Heidelberger Kammeror­
chester, e in  weltbekanntes Ensemble,  das  
auch in Balzers seit Jahren regelmässig spielt, 
wird sein traditionelles Neujahrskonzert a m  
Montag, den  2. Januar 2006, u m  17.30 Uhr  in 
der  Kirche Mariahilf durchführen. Es  werden 
Werke von Corelli, Vivaldi, Mozart, Boc-
cherini und Eduard Grieg unter der  Leitung 
von Klaus Preis aufgeführt. (PD) 

«Übungs.raum» im Fabriggli 
B U C H S  - Unter dem Titel «übungs.raum» 
bietet das Werdenberger Kleintheater Fabrigg­
li in Buchs eine Theaterwerkstatt an. Sie fin­
det vom 7. Februar bis 28. März, jeweils diens­
tags von 2 0  bis 22.15 Uhr statt, kostet 120 
Franken und wird geleitet von Brigitte Frei, 
der Regisseurin der Eigenproduktion «Die Be­
nachrichtigung». «Übungs.raum» bedeutet: 
Ein Raum, in dem gewagt, experimentiert, im­
provisiert, ausgedrückt, dargestellt werden 
darf. Ein Raum für Theater mit und ohne 
Sprache. Spass an Bewegung und Rhythmus, 
Kurzö Szenen. Übungen. Austausch. Anmel­
dungen sind bis spätestens 18. Januar  ans Fab­
riggli zu richten, telefonisch unter der  Num­
mer 0041 (0) 8J 756 6 6  04 (von Dienstag bis 
Samstag, von jeweils 18 bis 2 0  Uhr) oder  per 
E-Mail an fabriggli@fabriggli.ch. Die  Teil­
nehmerzahl ist beschränkt. (PD) 

Doppelter Ehrendoktor 

FRANKFURT - Der Frankfurter Literatur­
kritiker und Schriftsteller Marcel Reich-Ra-
nicki (Bild) erhält die Ehrendoktorwürde der 
Universität Tel Aviv. Die Urkunde wird ihm 
a m  2. Februar vom Präsidenten der  israeli­
schen Universität überreicht. Mit der  Ehrung 
sollen Reich-Ranickis Leistungen als Litera­
turkritiker und sein Einsatz zu Gunsten der  
Universität in Frankfurts Partnerstadt Tel Aviv 
gewürdigt werden, teilte die Stadt Frankfurt 
gestern mit. Die Laudatio werde der  frühere 
deutsche Aussenminister Joschka Fischer hal­
ten. Bereits a m  9. Januar nimmt Reich-Ra-
nicki die Ehrendoktor-Würde der  Freien Uni­
versität Berlin entgegen. Er  war  wegen seiner 
jüdischen Herkunft 1938 nicht zum Germanis­
tik-Studium an der  Friedrich-Wilhelms-Uni-
versität Berlin zugelassen worden. (sda) 

Für jeden etwas dabei 
Theater am Kirchplatz mit gut gefülltem Spielplan ins neue Jahr 

Live auf der TaK-BUIme am Donnerstag, den 26. Januar, um 20.09 Uhr, zu 
erleben: Georgette Dee. 

«Die Zauberflöte für Kinder» kommt als Gastspiel des Opernhauses Zürich 
am 13. Januar nach Schaan. 

SCHAAN - Nach der kurzen Win­
terpause lädt das  Theater am 
Kirchplatz bereits am 7. Januar 
wieder zum Besuch ein. Der 
Veranstaltungsbogen reicht 
(jber Schauspiel, Musik und 
Veranstaltungen für die Jugend 
bis hin zur ersten Ausstellung 
im neuen Foyer. -

Das Gedenkjahr  zu Ehren Thomas  
Bernhards  beginnt  gerade ,  und  
schon sieht sich das Zimmerthea­
te r  Tüb ingen  « A m  Zie l» .  D a s  
Dre ipe r sonendrama  k o m m t  als  
Gastspiel a m  Mittwoch, den 18., 
und a m  Donnerstag, den 19. Janu­
ar, nach Schaan, in de r  Inszenie­
rung von Vera Sturm spielen Lore 
Stefanek, Barbara Kratz und Karl 
Menrad. Jeweils u m  19.30 Uhr  
gibt" Jens Dittmar eine Einführung 
in das Werk. 

A u c h  Dimitri ,  d e r  legendäre 
Clown aus d e m  Tessin, ist wieder 
einmal au f  der  TaK^Bühne zu erle­
ben. Wenige Monate nach seinem 
70. Geburtstag öffnet er  am Sonn­
tag, den 29. Januar, das Fainilienal-
bum der grossen Spassmachcr. Da­
mit junge  wie jung  gebliebene "Di-
mitri-Fans das Stück sehen kön­
nen, beginnt die Vorstellung bereits 
um 18 Uhr. 

Die Sparte Konzert meldet zwei 
Termine: A m  Dienstag, den 10. Ja­
nuar, widmet sich die «HörBar» im 
TaK-Foyer  de r  Kindheit Jesu;  
«Zwischen Krippe und Jordan» ist 
das Motto des Vortrags, den Susan­
n a  Ingenhütt mit zahlreichen 
Klangbeispielen begleiten wird. 

Z u m  Nachmittagskonzert bittet 
a m  Sonntag, den 29. Januar, das  
«Klangfest moderne Musik» um 
16 Uhr  in die Pfarrkirche St. Gal ­
lus nach Triesen. Die Organistin 
Elisabeth Zawadke,  Günter Wehin­
ger  (Jazzflöte) und das Percus-
sionsduo Mallel-Mania gestal ten '  
das Programm. 

Für Junge jeden Alters 
Katja Langenbahn-Schremscr  

und ihr Erzähltheater «Grimm & 
Co.» eröffnen den Monatsspielplan 
am Samstag, den 7. Januar, um 16 
Uhr im Takino. «Tischlein, deck 
dich!» heisst es diesmal, doch be­
vor das Märchen mit einem gemüt­
lichen Schmaus endet, müssen die 
drei Brüder einiges ertragen. Und 
das alles nur  wegen einer Ziege. 

A m  Freitag, den 13. Januar,  
kommt u m  18 Uhr das Opernhaus 
Zürich nach Schaan. «Die Zauber­
flöte für Kinder» steht auf  dem Pro­
gramm: Papageno erzählt, wie sich 

die Geschichte von Tamino und Pa-
mina zugetragen hat, wie e r  seine 
Papagena fand und der grosse Sa-
rastro sich gnädig zeigte. 

Auch der  «KinderFi lmclub» 
steht im Spielplan: A m  Samstag, 
den 14., und am Sonntag, den 15. 
Januar, ist jeweils um 16 Uhr im 
Takino «Mäusejagd auf  der Titanic» 
angesagt.  Katja Langenbahn-
Schremser und Joachim Batliner 
bereiten in der  exklusiv für Kinder 
ab 7 Jahren reservierten Samstags­
vorstellung "Itiit einer kurzen Spiel­
szene auf die Filmhandlung vor, a m  
Sonntag dürfen auch Erwachsene 
den Zeichentrickfilm sehen. 

A m  Sonntag, den 16. Januar,  
herrscht u m  16 Uhr «Schneeluft» 
im TaK. Zwei Bauersleute haben e s  
sich mit ihrem Haustroll verdorben. 
Und nun kommt auch noch die 
Nichte zu Besuch. Na, das wird ein 
Fest werden! Das  Mundartstück 
von Beat Sterchi ist bereits für Kin­
der  ab 6 Jahren geeignet. 

Der weite Bogen 
Die «TaKsachen» schlagen in 

d iesem Monat  e inen besonders  
weiten Bogen. A m  Donnerstag, den 
12. Januar, eröffnet um 18.30 Uhr 
in Zusammenarbeit mit den Liech­
tensteiner Freunden von Yad Vas-

hem die erste Ausstellung im neuen 
Foyer. «An den Toren zur Hölle» 
griff der  Soldat Zinovii Tolkatchev 
zum Zeichenstift, entstanden sind 
beeindruckende Dokumente  aus 
Majdanek und Auschwitz. 

Traditionell heisst es  im Januar 
«Der Intendant lädt ein». Georg 
Rootcring stellt in einer Matinee 
am Sonntag, den 15. Januar, u m  11 
Uhr das Programm der  kommenden 
Wochen und Monate vor. Die Ver­
anstaltung endet mit der  Gelegen­
heit zum Frühstücksgespräch über 
Kultur und Kulturschaffende. 

A m  Donnerstag, den 26. Januar, 
steht um 20.09 Uhr das ganz grosse 
Gefühl im Programm: Die unver­
gleichliche Georgette Dee ist auf 
derTaK-Biihne live zu erleben. Das 
neue Programm «Neben mir: Ich -
wie nett» bietet hervorragende San-
geskunst. grosse Musikalität und 
kleine, bissige Moderationen - ein 
Abend, den man sich nicht entge­
hen lassen sollte. 

Mit zwei Vorstellungen reiht sich 
die Tanzarena Liechtenstein in den 
Spielplan ein. Die «Sophisticated 
Ladies» bitten ins New York der 
30er-Jahre. Die Vorstellung beginnt 
am Samstag, den 28. Januar, u m  2 0  
Uhr, am Sonntag, den 29. Januar, 
bereits um 17 Uhr. (PD)  
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